
 

„Dann holen wir uns halt eine Polin!“ 
 

Die Beschäftigung von Haushaltshilfen aus Osteuropa 

Sie kommen aus Polen. Oft sind es Frauen, sie leben getrennt von 

ihren Familien. Sie betreuen in Deutschland alte Menschen, die 

nicht mehr alleine zurechtkommen. Die polnischen Frauen wohnen 

bei den zu betreuenden Personen und sollen rund um die Uhr 6 – 7 

Tage die Woche für sie da sein.  

Der Bedarf nach häuslicher Betreuung und Pflege ist groß und 

wird noch weiter zunehmen. Mehr als 120 000 osteuropäische 

Haushaltshilfen werden in Deutschland vermutet, die bei den 

Familien wohnen und arbeiten. Aber ist das alles legal? Auf was 

muss ich als Familie achten, wenn ich eine Haushaltshilfe bei mir 

zuhause aufnehme? Was kostet mich eine solche Versorgung? 

 

Referent: Dieter Albert, Sozialpädagoge, jahrelang im         

                 Migrationsbereich tätig 

Termin:        Dienstag, 21.April 2020 von 9.00-11.00 Uhr 

Ort:            Johannes-Montini-Haus, Karlstraße 53 

Teilnahmebeitrag:   4,50 € incl. Frühstück 

 

 


